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Amtsblatt Mr Laibacher Seitung Nr. 53.
Mittwoch den 4. März 18N8.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das l. l. Ministerium f'lr Handel und VolrSwirlh.
schuft und das kttnigl, ungarische Ministerium für Land»
wirthschaft, Industrie und Handel haben nachstehende
Privilegien verlängert:

Am 27. Jänner 1868.
1. DaS den Philippe Louis Aimli Stilmant und Louis

Aim«' Felix Ma in auf die Erfindung ciuer Bremsvor-
richtung fnr Eisenbahn- und andere Wagcu untern» 15>tm
Februar 1861 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des achtcn Jahres.

2. Das dem Julien Francois Belleville auf die
Clfindlinu eines Feder-Regulators nitterm 10. Jänner
1808 ertheilte ansschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres.

3. Das dem Johann Frot auf die Erfindung einer
eigenthümlichen Vairichlung, die in den BtwegungSma-
schillcu den Wasscldampf du>ch Ammonial zu ersehen
Nceilinet sei, unterm 12. Februar 1866 ertheilte aus-
schließende Piluilessium auf die Dancr des drillcu Jahres

4. Das dem ^rau,;Fcrdll>al>d August slchard aus die
Elfindul'li einer electrischcn Vorrichtung bcim Bremsen
dir Ciscnl'ahnjüge u»lcrm 10. Iänncr 1865) ertheilte
uliSschlichenbe Primlegiun» auf die Dauer des vierten
wahres.

5 DaS dem Cyprien Marie Tessi'' dn Molay und
Ehaileö Raphael Marcchal auf die Erfindnng einer
Methode, dir Fasern und Gewebe vegetabilischen »>nb
animalischrn Ursprunges zr bleichen, unterm 10. Jänner
1866 ellhciltc ansschließen^c Privilegium anf die Dauer
^S zweiten Jahres.

6. Das rem Julien Vcllcuill- auf eine Btrbesse«
^">lg a«, den Dampferzengern nuttrin 15i. Februar 1866
ttlheillc ausschließende Priuilegium ouf die Dauer be«
dritten Jahres.

Am 29. Jänner 1868.
7. Das dem Johann Lc^polder anf eine Accesse-

lunz in der ^onslruclion der elecllischcn Wächlerläulc-
w " l ' jiir E.senbahncu unterm lO. Jänner 1867 tltheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer tuS zweiten
Jahres.

8. DaS dem Mayexl Bern^b«' auf eine Erfindung
liner Mcll'ode, die in der Marine, in dcr Indllsliic :c.
zi:r ?l>iwtllduuti somill-ndtt, Hietcillplallel» mid aodrren
Mctallstucke utwfid rliar j» machen, »»term II). I^nri-l
1867 ellhtltc aueschli-ßendc Privilegium a»f die Dauer
des zwcilcn Jahres.

9. Das dcm Rowland Mason Oldish ans Ber-
bessernngcn an Hän^ednickc» imlerm 3 l . December 1864
erlhriltt ausschließende Privilegium anf die Dancr de«
vierten Jahres.

10. DaS dem F'icdiich Coidurii' ans die Elsindunss
cilur Bchandlüng des silbc,häl>il,cn Älcies n„d der Blei»
l>la'lts luUerm3l.Ianner 1807 ri lheilte ausschließende Pi i«
Viltgium auf dir Dauer l>cS zwcilli, Iahrrs.

Am Z I . Jänner 1868.
I l . Das den Stuniilaus Sorcl n»d Eiliil Mooier

auf d>c Elfindung ei»cs cigcülhülolichcn ililtes ode> Ce>
mcütce, .^cnirnt Ma^nesicil" genannt, zu artistischen
und clnderi, Zweciei, »ntcrm i». Fsbrnar 1806 lllheiltt
"»bschließendc Privilegium anf die Dauer deS dlil l ln
wahres.

12, Da« d,m Julien Francois V^llcvillc anf die
"fmd,n,g »in.« ri^cnlhülnlichc» Systems von Fcoern
° " ^"uschtn Plallen vdcr Scheiben unterm 10. Jänner
l"d? erchtilte n^schlirßci'de Piivlleginm anf d«e Daucr
d " zwctteu Jahres " ^ "

Mttat twaa^! ^ ^ ' ' " V ""d ^odcrt Eduard Dilller,
des ^ u. Wien, hal,en anf Grund
oes «ans und Bc.laufootltrag.S ddo. Wien 2. Jänner

1868, die nachstehenden, thcil« dem cistern allein, thcils
Beiden gemeinschaftlich erthc,ltcn ansschlcßendcn Privi-
legien an die Oroßhandlungs'Filma „Alexander Schol«
ler" in Wien, als Besitzerin dcr l. l. landcebef. Metall-
waarenfabril zu Blrudorf übcrtragsu, nämlich:

1. Das dem Mlhc lm Conraetz auf die Erfindung
einer Mafchinc (Eßbcstcckmaschine), mit welcher alle Gat-
lungcn Eßbestecke aus jedcm beliebige,: Metalle durch
Anwendung zweier Stahlslauzen gcprcßl werden tonnen,
erlhcille Privilcginm vom 20. Februar 1857, jcboch un»
bcschadet dcr erfolgten lhcilweiscn Ucbertragnng dieses
Privilegiums an die Eisen- und Blechfabrik Johann
Adolfsyülle in Wien;

2. das dem Wilhelm Eonraetz nnterm 25. Jänner
1861 auf die Eifiodung einer Maschine zur Verferti-
gung von Eßbestecken cilhciltc Privilegium;

i i . das den Wilhelm Eonraetz und Robert Eduard
Dittler gcmricifchafllich unterm 111. Jänner 1864 ertheilte
Privilegium anf cmc Berbcjscrnng in dcr Erzeugung
aller Arlen von Heften und Giiff^u fiir Mcsscr und Ga-
bel-' aus jedem dcliebigcn Mclalle, und endlich

4. das dcn Wilhelm Eo:>rc.ctz nnd Robelt Eduard
D'tllcr gemeinschaftlich a»f dic E> findung. Vicsscr, Ga-
bcln :c. durch Eomprcssion mit dcm Slielc oder Griffe
zu verbinden, unterm 10. Jänner 1867 ertheilte Privi-
leg inm.

DaS l. l. Handelsministerium hat dicsc Privilegiei,«
Uebcrtragungcn über oorschrislmäßig c>folgte Anzeige zm
Kenntniß genommen und die Rcgislinuüg derselben ve,-
anlaßt.

^72^1) Nr. 878.^

Kundmachung.
M i t Rücksicht auf dic beginnenden Vorarbeiten

für die am 30. April d. I . stattfindende fünfund-
zwanzigste Verlosung der lrain. Grnndentlastungs-
Obligationen wird die Vornahme der Zusammen-
schrcibilngcn oder ̂ crthcilnngen der bis Ende October
1867 zur Verlosung angemeldeten kram. Gründend
lasiungs-Odligationcn so wie ferner auch die Vor-
nahme von solchen Umschreibungen jener Oblige
tioncn, bei denen eine Aenderung der Nummern
einzutreten hatte, für die Zeit vom 16. Mcnz l. I .
biö zum Tage dcr Kundmachung der am 30. April
l. I . verlosten Obligationen sislirt.

Laibach, am 2. März 1868.

Vom luainischen Landesausschuffe.

(71—1) Nr. 122.

Straßenbau - Acitatwns-
Kuudmachung.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem
Erlasse vom 24. Februar 1868, Nr. 1501, nach-
stcheudc Bauhcrstcllungcn an dcn dicsbczirklichcn
NeichSstraßen zur Ausführung genehmiget, u. z.:

A n der Loiblcr Ncich^strafte:

1. Die Eonscrvationö.Arbeitcn an der Krainburger

Save Brücke z. D. Z. 111/4—5 nnt dein adju-

stirten Betrage von . . . 7«1 f l . 92 kr.
Au f der HÜurzner 9ieich«strafte:

2. Die Bcbrückung an der Sapusche-
Brücke zwischen D. Z. 1/14—15
iin adjustirtcn Betrage von . 100 st. 51 kr.

3. Die Reconstruction des Durchlas-
ses mit Holzoberbaue bei Sapusche

zwischen D . Z. 1/14—15 mit 288 st. 53 kr.
4. Die Bei- und Aufstellung der höl-

zernen Geländer im Orte Moste
z. D. Z. 11/13—14 mit . 110 „ 60 „

5. Die Reconstruction dcr Bleiofen-
brückc über den Iesenikabach zwi-
schen D. Z. 1V/0—1 mit . 1792 „ 14 „

6. Die Conservations - Arbeiten an
der Brücke z. D. Z. V/7—8, an der
Hodnigbrückc z. D. Z. V I /2—3,
an dcr PischcnzaBrücke z. D. Z.
VI/11—12 und an dem Durch-
lasse zwischen D. Z. VII/O—1
im Betrage von . . . . 353 „ 80 „

Au f der Ranker Reichftftraße:
7. Die Conscrvationsarbeiten an der

Krainburger Kankerbrücke zwischen
D. Z. 0/0—1 im Betrage von 460 st. 35 kr.

8. Die Conservations«rbeiten an der
Mlinza, Mihatsch, ersten und zwei-
ten Langenbrücke zwischen D. Z.
1/13—14 bis 11/11—12 im
Betrage von 498 „ 21 „

Die diesbezügliche Licitationsverhandlnng wird
am 23 . M ä r z 1 8 6 8

bei dem löblichen k. k. Bezirksamte Krainburg von
9 bis 12 Uhr Vormittag abgehalten, wozu die
Unternehmungslustigen mit dem Beisatze eingela»
laden werden, daß jeder, der für sich oder als
legal Bevollmächtigter für einen andern licitiren
wi l l , das 10 "/o Vadium des Fiscalprcises von
dcm Objecte, sür welches ein Anbot beabsichtiget
wird, vor dem Beginne der Verhandlung zu Han-
den dcr Versteigerungs-Commission zu erlegen ode?
sich über dcn Erlag desselben bei irgend einer öf
fentlichen Casse nnt dem Legscheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der all>
gemeinen Bedingnisse verfaßte, mit dcm 10"/,, Reu-
gelde belegte Offerte werden, jedoch nur vor dem
Beginne der mündlichen Versteigerung auch ange-
uommen.

Die allgemeinen und speciellen Bedingnisse,
so wie auch die sonstigen Bauarten und Pläne kön-
nen täglich in dcn gewöhnlichen Amtsstlmdcn bei
dem gefertigten k. k. Bezulsbauamtt und am Li-
citationstage bei dem löblichen k. l . Bezirksamte
Krainburg eingesehen werden.

^ . k. Bezirksbauamt krainburg, am 29sten
Februar 1808.

"(2)

Straßenbau-^icitation.
Zur Uebernahme der der Gemeinde Sturia

zugewiesenen MaureStraßenherstellung werden Un-
tcrm'hmuugolustigc auf

M o n t a g den l). M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormittag !) Uhr, nach Mauce eingeladen (statt
auf dcn ^.März, wie irrlhümlich vcrlautbart wurde).

Gemeindeamt Sturia, am 1. März 1868.


